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Programm  
 
Sonntag, 28. August 2005 

 

Anreise der Teilnehmer 
 
Montag, 29. August 2005 

 
Vormittag:  
09.45-10.00 Hartmut Kaelble (BKVGE) Begrüßung der Teilnehmer und Präsentation des 

BKVGE 
10.00-10.30 Vorstellung der Teilnehmer 
10.30-11.30 Bernhard Struck (BKVGE) / Martina Winkler (Berlin) Einführung  
  
Nachmittag:  Seminar 

13.30-16.00 Thomas Welskopp (Bielefeld): Sprache und Kommunikation in 
praxistheoretischen Geschichtsansätzen  

17.00-19.00 Stadtführung „Spandauer Altstadt“ (Treffpunkt: Hackescher Markt) 
 
 
Dienstag, 30. August 2005 

 
Vormittag: Vortrag  

9.30-11.30 Willibald Steinmetz (Bielefeld): Semantiken und Strukturen. Überlegungen zu 
ihrem Verhältnis in der Neueren Geschichte 

  
Nachmittag: Seminar  

13.30-15.00 Doris Bachmann-Medick (Göttingen): Cultural Turns. Herausforderungen 
durch kulturwissenschaftliche Neuorientierungen  
 

15.00-15.30 Kaffeepause 
15.30-17.00 Diskussion: Doris Bachmann-Medick 

 
 
Mittwoch, 31. August 2005  

 
Vormittag: Vortrag 

9.30-11.30 Alexander Kaplunovski (Kazan/Mainz): Angestellte in Russland – Probleme 
der Terminologie und Konzeptübertragung  

  
Nachmittag: Seminar 

13.30-15.00 Margrit Pernau (Erfurt) / Monica Juneja (Delhi/Hannover): Linguistic turn 
und global history – Sprache, Begriffe und Übersetzungen in der 
transkulturellen Forschung  

15.00-15.30 Kaffeepause 
15.30-17.00 Diskussion: Margrit Pernau / Monica Juneja   
 
 
 
 



Donnerstag, 1. September 2005 

 
Vormittag: Projekttag  

9.30-12.30 Vorstellung und Diskussion der Projekte der Teilnehmer in Arbeitsgruppen 
  
Nachmittag:  

14.30-17.00 Fortsetzung der Diskussion in Arbeitsgruppen 
17.00-17.30 Kaffeepause 
17.30-18.30 Präsentation der Gruppendiskussion im Plenum 
 
 
Freitag, 2. September 2005 

 
Vormittag: Seminar  

9.30-11.30 Ute Schneider (Braunschweig) / Bernhard Struck (BKVGE): Karten und 
Kartographie als Text. Der linguistic turn im spatial turn 

  
Nachmittag: Vorträge 

13.30-15.00 Michal Pullmann (Prag): Kollektiver Protest und seine Dynamik. Brüche im 
Diskurs oder soziale Logik des Wertewandels? 

15.00-15.30 Kaffeepause 
15.30-17.00 Sandra Dahlke (Hamburg): Die Liebe zu Stalin. Wie nah kommen wir der 

historischen Wirklichkeit durch Texte? Das Problem der Authentizität am 
Beispiel sowjetischer Quellen  

 
 
Samstag, 3. September 2005 

 
Vormittag:  
9.30-11.30 Matthias Middell (Leipzig): Meistererzählungen – ein Begriff und seine 

Karriere  
11.30-12.00 Kaffeepause 
12.00-13.00 Abschlussdiskussion 
 
 
 
Sonntag, 4. September 2005 

 
Abreise der Teilnehmer 
 
 
 


